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Glonn in den schönsten Herbstfarben.
Dieses wunderschöne Foto entstand am frühen Vormittag, Mitte Oktober, durch den Hobbyfotografen Bernd Fleischer aus Glonn. 
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Biobäckerei - Konditorei

Café - Restaurant

ein Sälchen für jeden Anlass

der optimale Raum für ihre 

WeihnachtsfeierWeihnachtsfeier
SAVE THE DATE

31.12.
ab 9:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Samstag 10.12. 
16 – 22 Uhr  

&  Sonntag 11.12.  
11 – 20 Uhr

   Glonner  
Christkindlmarkt 

Veranstalter:

Gewerbeverband

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn

Zeit für Veränderung?
Bewirb Dich jetzt:

- Werbetechniker/Monteur (m/w/d)
  (Vollzeit, Teilzeit, 450�-Basis)

- Produktionsleiter (m/w/d)

Was Dich erwartet?
Eine junge, dynamische Werbeagentur
mit den Schwerpunkten Werbetechnik
und Außenwerbung mit kreativer und
abwechslungsreicher Arbeit.

www.three-7-project.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn
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es ist ein Ziel des Land-
kreises und der Gemeinde, 
den öffentlichen Nahverkehr 
(ÖPNV) zu verbessern. In die-
sem Zusammenhang wurden 
bereits die letzten Jahre re-
gelmäßig zusätzliche Fahrten 
nach Glonn eingeführt und das 
Angebot verbessert.

Trotz der Verbesserungen 
ist in unserem Bereich die An-
bindung der Ortsteile und das 
Angebot in den Neben- und 
Nachtzeiten ein Schwachpunkt 
geblieben. Um hier einen deut-
lichen Schritt voranzukommen, 
werden ab 11.12.2022 im Be-
reich der VG Glonn 3 MVV-
RufTaxilinien eingeführt. Eine 
Linie bietet dabei ein neues 
Angebot von Montag bis Freitag 
von Baiern über Glonn nach 
Aying und die beiden anderen 
Linien decken die Neben-/
Nachtzeiten auf den Strecken 
nach Grafing Bahnhof bzw. 
Neuperlach Süd und Zorneding 
ab. Dadurch ergeben sich auch 

in der Nacht Fahrmöglichkeiten 
von Glonn mit Abständen von 
unter einer Stunde zu einer S- 
oder U-Bahn. Ich denke dies 
allein wäre schon eine deutliche 
Verbesserung des Angebots. Da 
es sich bei den RufTaxilinien um 
einen Bedarfsverkehr handelt 
und dieser mit kleinen Bussen 
bedient wird, ist es zudem 
möglich, eine Reihe zusätzlicher 
Haltestellen in den Gemeinden 
Baiern, Egmating und Glonn an 
den öffentlichen Personennah-
verkehr mit einer Haltestelle 
anzubinden. In der Gemeinde 
Glonn werden mit den Ruftaxis 
erstmals Mattenhofen, Hafels-
berg, Frauenreuth, Steinhausen, 
Adling und die „Mattenhofener 
Siedlung“ an den ÖPNV ange-
bunden. Dadurch verkürzen sich 
die Wege zur nächsten Bushal-
testelle für viele Glonnerinnen 
und Glonner wesentlich.

Genauere Informationen 
zur Nutzung der RufTaxilinien 
folgen bis zur Eröffnung der 

Linien über den Landkreis bzw. 
MVV. Daher beschränke ich 
mich hier auf das Wesentliche. 
Bei den RufTaxilinien handelt es 
sich um einen Bedarfsverkehr. 
Das bedeutet, der Bus fährt nur, 
wenn sich jemand angemeldet 
hat und fährt auch nur die ge-
buchten Haltestellen an. Dabei 
muss die Fahrt spätestens 30 
Minuten vor der Abfahrtzeit an 
der ersten Haltestelle gebucht 
werden, wobei maximal 9 Plätze 
zur Verfügung stehen werden. 
Buchungen werden über das 
Internet, die MVV-App oder 
das Telefon möglich sein. Die-
ses System hat den Nachteil, 
dass man nicht einfach zu einer 
Bushaltestelle zu einer angege-
benen Uhrzeit gehen kann, aber 
in meinen Augen wesentlich 
größere Vorteile. Zum einen 
werden Leerfahrten vermieden 
und zum anderen ist es über den 
Bedarfsverkehr möglich, immer 
alle Haltestellen im Bedarfsfall 
anzufahren. Man erreicht über 
den Bedarfsverkehr somit eine 
wesentlich höhere Flexibilität 
und Abdeckung als dies mit 
festen Linien, bei vergleich-
baren Kosten, möglich wäre.

In meinen Augen ist die 
Einführung der 3 RufTaxilinien 
eine enorme Steigerung der At-
traktivität des ÖPNV für die Ge-
meinde Glonn und die Nachbar-
gemeinden. Ich bitte Sie, dieses 
Angebot zu testen und möglichst 
regelmäßig zu nutzen. Angelegt 
ist das, auch vom Freistaat Ba-
yern bezuschusste, Pilotprojekt 

zunächst auf 4 Jahre. In dieser 
Zeit werden die Nutzerzahlen 
ausgewertet und bilden die Basis 
für einen dauerhaften Betrieb 
oder einer Einstellung des Ruf-
Taxi Angebots.

Sofern alles nach Plan läuft 
und finanzierbar bleibt, soll 
zum Dezember 2023 noch eine 
zusätzliche Buslinie von Kirch-
seeon über Moosach und Glonn 
nach Höhenkirchen eingeführt 
werden. Mit der Einführung die-
ser Zusatzlinien sollen auch die 
Fahrzeiten, insbesondere nach 
Grafing Bahnhof optimiert und 
die Anbindung nach Neuperlach 
Süd verbessert werden. Hierzu 
sind allerdings noch Beschlüsse 
auf Landkreisebene notwendig 
und Details auszuarbeiten. 

Aber auch mit den RufTa-
xilinien haben wir schon ein 
attraktives ÖPNV Angebot für 
eine Landgemeinde.

 Ihr Josef Oswald

 1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 25.10.2022

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 27.09.2022, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist. 
•	Der Marktgemeinderat stimmte 

der vorgelegten Endfassung des 
Städtebaulichen Vertrags zur 
Erschließung von Bauvorhaben 
im Gebiet zwischen Lena-
Christ-Str.und Flusslauf der 
Glonn (Lena-Christ-Str. 6) zu.

•	Dem Marktgemeinderat wurde 
eine Auflistung der Einnahmen 
und Ausgaben des Sozialfonds 
wie auch der Ukraine-Spenden 
bekannt gegeben.

•	Der Marktgemeinderat hat die 
Verwaltung beauftragt, den 
bestehenden Wärmelieferver-
trag für die gemeindlichen 
Liegenschaften fristgerecht zu 
kündigen und den Wärmebe-
zug neu auszuschreiben.

•	Der Verwaltungsratsvorsitzen-
de, 1. Bgm. Oswald, erstattete 
dem Gemeinderat den Halbjah-
resbericht 01/22 des Kommu-
nalunternehmens GEWEG KU.

•	Der Gemeinderat bewilli-
gte die Löschung eines frist-
mäßig bereits abgelaufenen 
Wiederkaufsrechts (sog. Ein-
heimischenbindung) für ein 
Grundstück in Wetterling am 
Spitztränkbogen.

2.3 Das statistische Bundesamt 
bittet um Unterstützung, indem 
für drei Monate die täglichen 
Ausgaben dokumentiert werden. 
Damit leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag, um aussagekräf-
tige und zuverlässige amtliche 
Daten über die Lebenssituation 
der Bevölkerung in Deutschland 
zu gewinnen. Als Dankeschön 
für die vollständige Teilnahme 
erhält jeder Haushalt eine Prä-
mie von mindestens 100 €. Für 
Haushalte mit minderjährigen 
Kindern gibt es eine zusätzliche 
Prämie von 50 Euro. Weitere 
Infos und eine Anmeldung sind 
über www.evs2023.de möglich.
2.4 Die neuen Ferienpässe für 
das Schuljahr 2022/2023 können 

im Rathaus erworben werden. 
Der Ferienpass ist vom 31.10.22 
– 11.09.23 gültig. Der Münch-
ner Ferienpass bietet Zugang zu 
viele tollen Aktivitäten sowie 
Unternehmungen in und um 
München zu kostenfreien (z.B. 
Airport-Tour, Olympiaturm, 
Schlösser, Museen etc.) oder 
ermäßigten Preisen (Bavaria 
Filmstadt, Umadum - Riesen-
rad, Kino, Sea-Life etc.). Be-
sonders toll sind auch die vie-
len Workshops, die angeboten 
werden, wie Naturkosmetik 
zum selbst Herstellen oder eine 
Minecraft Bastel-Werkstatt. Aus 
dem Landkreis Ebersberg sind 
der Wildpark Poing und der 
Kletterwald Vaterstetten sowie 
ganz neu, die Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten vertreten, die 
immer einen Besuch wert sind.  
Zusätzlich sind die Fahrten mit 
dem MVV im gesamten Tarifge-
biet für alle Kinder von 6 – 14 
Jahren in den Sommerferien 
2023 kostenfrei! Die Kosten für 
einen Ferienpass für Kinder von 
6 – 14 Jahre liegen bei 14,00 
€, für Jugendliche von 14 – 17 
Jahre bei 10,00 € (ohne MVV).
2.5 Zum Fahrplanwechsel am 
11.12.2022 werden 3 Ruf-Taxi 
Linien, welche auch das Ge-
meindegebiet von Glonn bedie-
nen, den Betrieb aufnehmen. 
Zwei Linien (Anbindung nach 
Neuperlach Süd / Zorneding 
und Grafing Bhf) werden die 
Tagesrandzeiten abdecken sowie 
spätabends sowie am Wochenen-
de ein ÖPNV-Angebot schaffen. 
Eine Linie wird Montag bis Frei-
tag tagsüber in den Gemeinden 
Egmating, Glonn und Baiern für 
etliche Ortsteile erstmals eine 
Anbindung an den öffentlichen 
Personennahverkehr bieten. In 
der Gemeinde Glonn werden 
mit den Ruftaxis erstmals die 
Ortsteile Mattenhofen, Hafels-
berg, Frauenreuth, Steinhausen, 
Adling und die „Mattenhofener 
Siedlung“ an den ÖPNV an-
gebunden. Genauere Infos zur 
Nutzung etc. folgen bis zur 
Eröffnung der Linien.

Baggerbetrieb    •   Tiefbau    •   Abbrucharbeiten
Gewässerpflege    •   Rohrleitungsbau    •   Container-Verleih

GERG GmbH
Von-Thoma-Str. 1 
OT Schlacht      •   85625 Glonn

Tel. 08093 / 9999 - 333
Fax 08093 / 9999 - 334
Mobil: 0175 / 2834 388
Email: info@gerg-baggerbetrieb.de
www.gerg-baggerbetrieb.de

Wir sind umgezogen!
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0162 4814151

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42

GV Straße Adling - Doblberg - Komplett- 
sanierung mit Verbreiterung / Weiteres Vorgehen

Sachverhalt:
Gemäß dem Beschluss vom 
28.9.2021 sollten die vorge-
brachten Ideen und weitere 
Varianten zur Komplettsanie-
rung der Straße untersucht 
werden. Als Ergebnis dieser 
Untersuchungen liegt nun eine 
4. Variante vor, welche vom 
Büro Gruber-Buchecker vorge-
stellt wurde. Bei dieser Variante 
erfolgt die Straßenentwässe-
rung über Stufengräben mit 
Querbauten, um die Energie 
des hangabwärts fließenden 
Wassers zu reduzieren. Die 

Baukosten werden bei Bau-
preisen vom Sommer auf ca. 
300 T € geschätzt, wobei die 
letzten Submissionen deutliche 
Preisabschläge zeigten.  Auf die 
Regenentwässerung entfallen 
ca. 80 T €  und den Straßenbau, 
welcher mit ca. 55% gefördert 
wird, ca. 220 T €.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Planungen zum 
Straßenbau auf Basis der Stu-
fengräben weiter fortzuführen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 7

Herr Gruber-Buchecker und Frau Schreiber vom Büro Gruber-Buckecker 
stellen die Planung für die Komplettsanierung der Straße vor. Foto: kw

Katastrophenschutz - weitere Vorbereitungen
Sachverhalt: Die Bundesregie-
rung empfiehlt den Kommunen, 
sich vorsichtshalber auf einen 
großflächigen Stromausfall vor-
zubereiten. Für den Fall, dass 
ein sogenannter „Blackout“ 
aufgrund Energiemangels wegen 
unzureichender Gaslieferung, 
eintreten sollte, beschaffen eini-
ge Kommunen Notstromaggre-
gate und erstellen/überarbeiten 
Konzepte. Hierzu gibt es auch 
Abstimmungen mit dem Land-
kreis. Der Markt Glonn hat für 
den Betrieb der Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung 
Notstromaggregate, um diese 
auch bei Stromausfall weiter 
betreiben zu können. Zudem 
sind bei den Feuerwehren 7 
Notstromaggregate (6 kleiner 15 
kVA, 1x 40 kVA) vorhanden, 
welche für den Betrieb der Feu-
erwehren bzw. Feuerwehrhäuser 
benötigt werden. Insbesondere 
das Feuerwehrhaus in Glonn 
sollte so auch bei Stromausfall 
als zentrale Koordinierungs- und 
Anlaufstelle funktionsfähig sein.
Es stellt sich die Frage, inwie-
fern die Vorkehrungen erwei-
tert werden sollen und z.B. 
für Rathaus und Schulgebäude 

die Stromversorgung für eine 
externe Einspeisung vorbereitet 
werden, sowie entsprechende 
Notstromaggregate angeschafft 
werden sollen. Die Kosten für 
ein 30 kVA-Notstromaggregat 
mit Umbau werden auf ca. 
25.000 € und für ein 60 kVA-
Gerät mit Umbau auf ca. 35.000 
€ geschätzt. Hinzu kommen 
ggf. jährliche Wartungskosten. 
Nach ausführlicher Diskussion 
wurde eine getrennte Abstim-
mung hinsichtlich der Vorbe-
reitung für externe Einspeise-
möglichkeit an den Gebäuden 
einerseits und der Beschaffung 
von Notstromaggregaten ande-
rerseits gewünscht.
Beschluss 1: Der Marktgemein-
derat stimmt einem Umbau der 
Stromversorgung von Rathaus 
und Schule für eine externe 
Einspeisung zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 0
Beschluss 2: Der Marktgemein-
derat stimmt der Anschaffung 
zweckmäßiger Geräte bis zu ei-
ner Höhe von insgesamt 30.000 
€ zu. 
Abstimmungsergebnis
Dafür: 14, Dagegen: 5
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

GR' Raig: Wie geht es mit der 
Baumaßnahme „Lena-Christ-
Straße“ weiter? Es geht das 
Gerücht um, die „Neuwirt-
Baustelle“ sei mit Schuld an 
den Verzögerungen im Bau-
fortschritt. Dies wird aber von 
Seiten der Bauherren klar de-
mentiert.

1. Bgm. Oswald:  Die Zuver-
lässigkeit der beteiligten Firmen 
hinsichtlich der Einhaltung 
von Terminen lässt sehr zu 
wünschen übrig. Es kann klar 
festgestellt werden, dass die 
„Neuwirt-Baustelle“ zu keiner 
Zeit für irgendwelche Verzöge-
rungen verantwortlich war.

GR'Axenböck: Bei der Errich-
tung des Stauraumkanals zwi-
schen Lena-Christ-Straße und 
Glonn (Pelzgartenweg) erscheint 
ein Schacht als deutlich zu hoch 
gesetzt. Was steckt da dahinter 
bzw. wird das noch geändert?
1. Bgm. Oswald: Es handelt 
sich hier um einen Fehler von 
Planungsbüro und Baufirma, 
der in Kürze behoben wird. 
Es werden voraussichtlich 6 m 
Kanal zurückgebaut, so dass 
der Schacht dann aufgrund des 
ansteigenden Geländes nicht 
mehr sichtbar ist. Der dadurch 
verlorene, aber notwendige 
Stauraum wird auf andere Weise 
geschaffen.

GR Bertolan: Im Zusammen-
hang mit einer evtl. Fernwär-
meerschließung von MW Bi-
omasse im Gebiet am Seestall 
findet am 02.11. eine Infor-
mationsveranstaltung im ASV-
Sportheim statt, zu der der 
Betreiber geladen hat. Seitens 
einiger Anschlusswilliger wird 
nun befürchtet, dass zu we-
nig Interessenten erscheinen 
könnten und der Leitungsbau 
somit nicht zustande kommt.
Könnte die Gemeinde die betref-
fenden Haushalte anschreiben 
und nochmal auf die Veranstal-
tung aufmerksam machen? Evtl. 
könnte dabei auch für einen 
Anschluss geworben werden.
1. Bgm. Oswald: Hierzu gibt 
es derzeit keine Kapazitäten 
im Rathaus. Alle betreffenden 
Haushalte wurden im Übrigen 
vom Betreiber bereits infor-
miert.
GR' Riedl: Aufgrund der Um-
leitungsführung und des damit 
verbundenen erhöhten Ver-
kehrsaufkommens (Sperrung/
Sanierung St 2079) ist das 
Bankett der GVStr. zwischen 
Haslach und Piusheim teilweise 
stark in Mitleidenschaft gezogen 
worden. Wer kümmert sich 
darum?
1. Bgm. Oswald: Die Repara-
turarbeiten werden demnächst 
durch den Bauhof durchgeführt.

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 25.10.22

Alle Protokolle des Gemeinderates und des 
Hauptausschusses finden Sie auf: 
https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den QR-Code links

Der Glonner Gemeinderat tagt seit Sommer 2022 in der Aula der Grund- 
und Mittelschule Glonn. Foto: kw
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Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Die Tops der GR-Sitzung vom 25.10.2022

1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben 	
3.	 GVStraße Adling-Doblberg - Komplettsanierung mit Ver-

breiterung/Weiteres Vorgehen	
4.	 Wasserrechtliche Erlaubnis Haslach	
5.	 Neubau Feuerwehr und Rettungsdienst - Festlegung der 

Eignungs- und Zuschlagskriterien für die Vergabe Objekt-
planung Gebäude	

6.	 Antrag der Fraktion der Grünen - Meldung von Flächen 
an den Regionalen Planungsverband	

7.	 Christkindlmarkt - Zuschussantrag des Gewerbeverbandes
8.	 1. Änderung Ergänzungssatzung "Wolfgang-Koller-

Straße"; Behandlung der Stellungnahmen aus den Beteili-
gungsverfahren nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB und 
Satzungsbeschluss	

9.	 Jahresrechnung 2021 - Vorlage und Festellung der Jahres-
rechnung 2021 gem. Art. 102 Abs.2 u. 3 GO	

10.	 Jahresrechnung 2021 - Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO
11.	 Katastrophenschutz - weitere Vorbereitungen	
12.	 Anfragen

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3
85625 Schlacht / Glonn

info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de

08093 902312

Christian Irl

Christkindlmarkt - Zuschussantrag  
des Gewerbeverbandes

Sachverhalt:
FDer Gewerbeverband bea-
bichtigt am 10./11.12.2022 
wieder einen Christkindlmarkt 
mit umfassendem kulturellen 
sowie kunsthandwerklichem 
Angebot zu veranstalten. Dabei 
entstünden Kosten in Höhe von 
ca. 8.000.- €, wovon der Ge-
werbeverband bereit ist, einen 
Großteil zu tragen. Da der bis-
herige Hüttenlieferant abgesagt 
hat, entstehen Mehrkosten in 
Höhe von 3.000.- €. Der Ge-
werbeverband bittet den Markt 
Glonn mit dem Antrag vom 
17.10.2022, um einen Zuschuss 
in Höhe von 3.000.- €, damit 
der Markt veranstaltet werden 
kann. Es ist beabsichtigt, die 
Thematik Christkindlmarkt für 

die nächsten Jahre frühzeitiger 
mit der Gemeinde zu bespre-
chen.
Der Antrag ist dieser Nieder-
schrift als Anlage beigefügt. 
Nach einer angemessenen Dis-
kussion wurde der Zuschuss-
betrag beginnend mit 3000.- € 
jeweils um 500.- € verringert, 
zur Abstimmung gestellt. Der 
höchste Betrag, der eine Mehr-
heit erhielt, war 1.500.- €. Da-
rüber wurde dann zusammen mit 
dem Antrag Beschluss gefasst. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einem Zuschuss in Höhe von 
1.500.- € zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 1
Protokolle: Alois Huber
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AUS DEM RATHAUS

arion Ullmann 
Fotografi e & Yoga

Ich freue 
mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

Hinweise zum Winterdienst: 
Gemeindlicher Winterdienst und Räum- und Streupflicht auf Gehwegen

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bürger 
über den gemeindlichen Winter-
dienst informieren. Die Straßen-
reinigungsverordnung, welche 
die wichtigsten Regelungen 
enthält, finden Sie im Internet 
unter www.glonn.de bei „Ge-
meinde – Rathaus – Satzungen 
und Gebühren“.

Der zuständige Bauhofmit-
arbeiter beurteilt im Bedarfsfalle 
um 3 Uhr die aktuellen Wetter- 
und Straßenverhältnisse. Im 
Einzelfall informiert er, je nach 
Wetterlage und Straßenzustand, 
anschließend die zuständigen 
Fahrer, die unmittelbar danach 
ausrücken.

Die Straßen werden in einer 
festgelegten Reihenfolge, die 
sich nach Verkehrsbedeutung, 
der Lage und auch dem Ge-
fahrenpotential einer Straße 
orientiert, geräumt und gestreut 
und soweit möglich, von Schnee 
und Eis befreit. Die Hauptver-
kehrs- und Durchgangsstraßen 
liegen in der Zuständigkeit  der 
Straßenmeisterei Ebersberg. Vor-
rangig bei den Gemeindestraßen 
sind die Straßen, auf denen mit 
stärkerem Verkehrsaufkommen 
zu rechnen ist. Auch die Stre-
cken mit Schulbusbetrieb und 
Steigungen und Gefälle werden 
vordringlich bedient.

Gemeindestraßen, die sehr 
geringe Verkehrszahlen aufwei-
sen, werden später geräumt, dazu 
gehören auch Wohngebiete und 
Nebenstraßen. Bei öffentlichen 
Feld- und Waldwegen besteht 

grundsätzlich keine gemeind-
liche Räum- und Streupflicht. 
Ebenso ist es nicht möglich, alle 
Stichstraßen zu räumen.

Wir bitten um Verständnis, 
dass nicht alle Straßen zur glei-
chen Zeit geräumt sein können.

Sie können dem Winterdienst 
die Arbeit erleichtern und dazu 
beitragen, dass die zu räumenden 
Strecken zügiger befahren wer-
den können, indem Sie Ihre 
Fahrzeuge  nicht auf der Straße 
parken! Bedenken Sie bitte, dass 
die mit den Räum- und Streuge-
räten ausgerüsteten Fahrzeuge 
nicht so wendig sind und daher 
mehr Manövrierraum benötigen. 
Die Schneepflugfahrer können 
eine Straße, auf der beidseitig 
geparkt wird, ggf. nicht räumen, 
ohne Gefahr zu laufen, dabei ein 
Fahrzeug zu beschädigen und 
werden in diesen Fällen diese 
Straßen ggf. NICHT befahren!

Leider lässt es sich bei den 
Räumarbeiten nicht vermeiden, 
dass je nach Schneefallmenge 
auch Schnee vor Privateinfahrten 
oder Gehsteigen liegen bleibt, 
da die Menge, die der jewei-
lige Pflug bewegen kann, nur 
begrenzt ist und überflüssiger 
Schnee dadurch seitlich liegen 
bleibt. Auch dafür bitten wir um 
Verständnis.

In diesem Zusammenhang 
ist auch die Verpflichtung der 
Anlieger zu sehen, die Geh-
steige zu räumen. Bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte müssen die 
geräumten Flächen zusätzlich 
mit geeigneten abstumpfenden 

Mitteln wie Sand oder Splitt 
bestreut werden. Die Räum- und 
Streupflicht besteht an Werkta-
gen ab 6.00 Uhr – an Sonn- und 
Feiertagen ab 7.00 Uhr.

Die Sicherungsmaßnahmen 
sind, falls die Witterung dies er-
fordert, bis 20.00 Uhr zu wieder-
holen. Das Räumgut ist neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Das bedeutet, dass 
kein Schnee von Privatflächen 
auf die Straße gebracht werden 
darf, weil dadurch die öffentliche 
Verkehrsfläche verringert und der 
Straßenverkehr erschwert wird. 
Der Schnee von Einfahrten und 
Privatwegen muss auf Privat-
grund gelagert werden.“

Wir bitten Sie zu beachten, 
dass diese Räum- und Streu-
pflicht auch dann besteht, wenn 
die Gemeinde die Gehwege 
räumt, obwohl sie dazu nicht ver-
pflichtet ist. Damit dies mit dem 
Kleintraktor erfolgen kann, bit-
ten wir Sie, die Gehwege durch-
gängig freizuhalten (z.B. keine 
Mülltonnen abstellen oder Autos 

zu nah am Gehweg parken). 
Zuletzt möchten wir noch darauf 
verweisen, dass auch im Winter 
Bäume und Sträucher, die in den 
Straßen- oder Gehwegbereich 
hineinragen, zurückzuschnei-
den sind. Durch die Schneelast 
werden Zweige und Äste herun-
tergedrückt und beeinträchtigen 
so die Lichtraumprofile und 
Sichtdreiecke bzw. gefährden 
die Verkehrsteilnehmer. Dadurch 
können auch Schadensersatz-
ansprüche begründet werden. 
Allen Bürgern, die ihrer Sorg-
faltspflicht nachkommen, sei an 
dieser Stelle bereits im Voraus 
herzlich gedankt. 	    os

Der Schnee von Einfahrten und 
Privatwegen muss auf Privatgrund 
gelagert werden. Foto: kw
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Der Requiem Chor Glonn setzt 
sich aus Sängerinnen und Sän-
gern zusammen, die schon seit 
vielen Jahren in Chören der 
Region gemeinsam musizie-
ren. Wir bieten Ihnen an, den 
letzten Weg Ihrer lieben Ange-
hörigen würdevoll musikalisch 
zu begleiten. Hierfür haben 
wir ein Repertoire passender 
Lieder erarbeitet, aus dem 
Sie frei wählen können. Über 
spezielle Wünsche, wie z.B. 
ein Ave Maria als Sologesang 

sowie weitere Möglichkeiten 
der musikalischen Gestaltung 
können Sie selbstverständlich 
gerne mit uns sprechen. Nähere 
Information und Kontakte: An-
gelika Kronthaler, Tel. 08093 / 
4093 oder 0152 570 450 23 oder 
E-mail: angelika.kronthaler@t-
online.de. Musikalischer Leiter 
und stellvertretender Ansprech-
partner: Stephan Ametsbichler. 
Wir freuen uns von Ihnen zu 
hören. Ihre Angelika Kronthaler

Der Requiem Chor Glonn  
stellt sich vor

Adventskonzerte des Evangelischen  
Kirchenchors Grafing Zinneberg

Endlich ist es wieder soweit! 
Nachdem in den letzten beiden 
Jahren die Aufführungen durch 
die Covid-Pandemie ausfallen 
mussten, wird der Chor heuer 
wieder mit seinen traditionellen 
Adventkonzerten für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgen.
Der Chor wird am 03.12.22 
um 19:30 Uhr in der Aufer-
stehungskirche in Grafing und 
am 04.12.22 um 17:00 Uhr in 
der Klosterkirche auf Schloss 
Zinneberg singen. Das ab-
wechslungsreiche Programm 
umfasst deutsch- und englisch-
sprachige Adventsgospels und 
Weihnachtslieder u.a. von Kirby 
Shaw, John Rutter, Lloyd Lar-
son bzw. irische und deutsche 
Volksweisen sowie eine Eigen-
komposition von Harald M. 
Müller, unseres Pianisten. Einen 
Höhepunkt stellt die „Weih-
nachtsmesse“ des zeitgenös-
sischen Komponisten Matthias 
Gampe dar. Es ist eine Pastoral-
messe im spätromanischen Stil, 
die der in Magdeburg geborene 

und als Kirchenmusiker in Bad 
Neuenahr wirkende Gampe 
geschrieben hat. Vor allem das 
Kyrie und Agnus Dei erinnern 
mit ihrem wiegenden Rhythmus 
an Hirtenmusik.
Instrumental wird der Chor 
begleitet von Ruthild Hofmann 
(Flöte, Piano), Harald Müller 
(Piano), Sophie Heuer (Violine) 
sowie Marie Heuer und Philipp 
Heuer (Cello). Als Solisten 
treten auf: Cordula Wieland-
Ulrich, Luise Dirmhirn (So-
pran), Rita König (Alt), Martin 
Baumann (Tenor) und Joseph 
Biesenberger (Bass). Auch das 
Vokalensemble „Klangfarben“ 
wird wieder mit adventlichen 
Stücken zum Programm beitra-
gen.  Die musikalische Gesamt-
leitung hat Rita König.
Die Musizierenden würden 
sich über zahlreichen Besuch 
dieser beiden Benefizkonzerte 
zu Gunsten der evangelischen 
Kirche Grafing und der Ju-
gendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg freuen. Peter Schindler 







 




 TÄUBERMEISTRING 

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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20 Jahre Pfarrsekretärin: 
Vergelts Gott Angelika  

Nach 20 Jahren im Dienst der Pfarrei Glonn wurde Angelika Kronthaler 
von Pfarrer Schöpf in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Als 
Geschenk erhielt sie eine Figur der heiligen Katharina von Siena, Schutzpa-
tronin der Pfarramtssekretärinnen und -sekretäre. Pfarrer Schöpf würdigte 
ihren unermüdlichen Einsatz für die Pfarrei, ihr Büromanagement und ihr 
Organisationstalent. Wir alle werden sie im Pfarrbüro sehr vermissen. 
v.l.n.r: Diakon Rudolf Auer, Messner Stefan Lutz, 2. Vorsitzender PGR  
Jakob Mahlmann, Pfarrsekretärin Regina Brunnhofer,  Angelika Kronthaler, 
Pfarrsekretärin Corinna Breu, Pfarrer Siegfried Schöpf und Kirchenmusiker 
Thomas Pfeiffer. Foto: Sophia Heidecker. 			   kw 

Großes Advent- und Weihnachtskonzert in 
der Glonner Pfarrkirche

Am dritten Advent, Sonntag, 
den 11. Dezember 2022, um 19 
Uhr, laden die Glonner Chor-
kinder, der Glonner Kirchen-
chor und ein Orchester unter 
der Leitung von Thomas Pfeif-
fer ein, zu einem Konzert mit 
Liedern zu Advent und Weih-
nachten. Neben Bearbeitungen 
von traditionellen Advent- und 
Weihnachtsgesängen sind auch 
Werke zeitgenössischer Kom-
ponisten wie William Albright, 
Ola Gjeilo, Morten Lauridsen 
und Fredrik Sixten zu hören.
Thematisch kreist das Konzert-
programm in diesem Jahr um 
das Symbol der Rose, die in ver-
schiedenen Texten und Darstel-
lungen, besonders in der laure-
tanischen Litanei musikalisch als 
„Rosa mystica“ (geheimnisvolle 
Rose) - als Zeichen für ein neu 
erstehendes Leben, beschrieben 
wird. Lieder wie „Es ist ein 

Ros entsprungen“ oder „Maria 
durch ein Dornwald ging“ geben 
davon Zeugnis.
Das Konzert ist eine Veranstal-
tung der katholischen Pfarrei 
Glonn und der Musikschule im 
Zweckverband kommunale Bil-
dung. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind herzlich willkommen.
		  Thomas Pfeiffer

Deckengemälde in der Glonner 
Pfarrkirche - Rosa Mystica aus der 
„Lauretanischen Litanei“. Bild: 
Herbert Liebl

Die FeG Glonn lädt ein
Im Nachgang zur bayerischen Vorlesewoche lädt die Freie evange-
lische Gemeinde Glonn am Freitag, dem 25.11.2022, bei Kaffee, 
Tee und Kuchen zu einer Vorlesestunde für Erwachsene und Schul-
kinder ein. Beginn ist um 16:00 Uhr in den Räumlichkeiten der FeG 
in der Bahnhofstraße 18 in Glonn. Vorgelesen werden Bibeltexte aus 
den Evangelien in einer modernen Bibelübersetzung, insbesondere 
lebensbewegende Episoden aus dem Leben von Jesus. Danach ist 
noch Gelegenheit, gemütlich zusammenzusitzen. Anmeldung / Rück-
fragen unter 0 80 65 / 18 04 54 oder info@glonn.feg.de. Es ist aber 
auch möglich, spontan vorbeizukommen. https://glonn-feg.com/. 	
			        		       Sigrid Ballerscheff

Kalender mit Aquarellen von Anni Widmann  zum  
200-jährigen Weihejubiläum der Glonner Pfarrkirche 2023

In Glonn geboren, ist die Malerin und Kunsttherapeutin Anni Wid-
mann, längst keine Unbekannte mehr. Aus jedem ihrer Aquarelle 
spricht ihr Lebensmotto: 
„Malen ist für mich Selbsttherapie, Meditation und eine unerschöpf-
liche Lebensquelle, die mir gleichzeitig unbändige Freude bereitet.“
Und das wird auch in ihrem gemalten Kalender sichtbar, der in 
12 Motiven die Glonner Pfarrkirche aus ganz unterschiedlichen 
Perspektiven beleuchtet. Mal blicken wir von außen, aus den 
unterschiedlichsten Himmelsrichtungen, auf das nach wie vor 
markanteste Gebäude und den gleichzeitig architektonischen Mittel-
punkt unserer Gemeinde, mal gönnen wir uns aber auch Einblicke 
in Details unserer Pfarrkirche, die wir normalerweise so kaum zu 
sehen bekommen. Ganz nebenbei erfahren wir auch das eine oder 
andere Detail über Kirchentüren, Turmuhren oder Taufschüsseln.
Ab Mitte November ist der Kunstkalender zum 200-jährigen Weihe-
jubiläum der Glonner Pfarrkirche 2023 unter anderem im Pfarramt 
Glonn, in der Gemeinde Glonn, bei Obermaier Moden Glonn und 
auf dem Glonner Christkindlmarkt erhältlich.  Stephan Ametsbichler
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Glonner Krippenspiel

Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein bayrisches Krippenspiel für die 
zwei Kinderchristmetten am Heiligen Abend um 16 Uhr und 17 Uhr in der 
Glonner Pfarrkirche einstudieren.  Alle Kinder (1. bis 6. Klasse) sind herzlich 
willkommen. Bitte gebt bei der Anmeldung an, an welchem Krippenspiel 
(16 Uhr oder 17 Uhr) ihr teilnehmen wollt. Anmeldung: Pfarrbüro 08093 
- 577550 oder bei  Diakon Auer 08093 - 577551.
Das erste Treffen findet am Freitag, den 18. November von 15:00 Uhr bis 
ca. 16:30 Uhr in der Glonner Pfarrkirche statt. Die weiteren Proben sind 
jeweils freitags zur gleichen Zeit in der Glonner Pfarrkirche.    Rudi Auer

Das Heimatmuseum ist 
immer am 

1. Sonntag im Monat  
von 14-16 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei!

Heimatmuseum Glonn

Liebe Glonnerinnen und 
Glonner, liebe Besucher unseres 
schönen Marktes Glonn, der 
katholischen Kirchengemeinde 
Glonn ist es gelungen, das Er-
scheinungsbild unseres Ortes ein 
weiteres Stück aufzuhübschen. 
Das „optische Dreigestirn“ aus 
Kirchturm, Rathaus und Mai-
baum hat einen weiteren neuen 
Anstrich erhalten. 

Nach Aufstellung des neuen 
Maibaums hat nun die Westfas-
sade der Glonner Pfarrkirche 
einen neuen Anstrich erhalten. 
Nach langwierigen Abstim-
mungen mit Ordinariat und 
Denkmalschutz konnte mit der 
Fa. Bammer, aus Gmund am 
Tegernsee der richtige Partner 
zur Umsetzung dieser Maßnah-
me gewonnen werden. Ein nicht 
ganz so einfaches Unterfangen, 

Glonner Pfarrkirche erstrahlt  
in neuem Glanz

denn neben den Anforderungen 
der Behörden spielten auch 
Themen wie Beschaffenheit des 
Mauerwerks, farbliche Abstim-
mung, Wind, Wetter, Tempe-
ratur, Verzicht auf kostspielige 
Gerüste, Verfügbarkeit der ent-
sprechenden Hebebühnen etc. 
eine große Rolle. 

Letztendlich ist das gesamte 
Vorhaben aber gut gelungen 
und ein weiterer Meilenstein 
auf dem Weg zum 200jährigen 
Jubiläum unserer Pfarrkirche, 
das am Kirta-Sonntag 2023, am 
15.10.2023 um 10 Uhr feierlich 
mit einem Fest-Gottesdienst be-
gangen wird. Unser Dank geht an 
alle Mitwirkenden, insbesondere 
an die Marktgemeinde Glonn für 
die gute und enge Abstimmung 
sowie deren finanzielle Unter-
stützung.      Markus Walgenbach

Links der Kirchturm Anfang 22 und rechts im Oktober 22.
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1922  
vor 100 Jahren
Der „Oberbayer“,  eine Vor-

gängerzeitung unserer heutigen 
„Ebersberger Zeitung“, berichtet 
auch über Glonner Ereignisse. 
Wer diese Berichte verfasst hat, 
ist leider nicht bekannt. Zum 
anderen dürften die Ausgaben 
nicht mehr vollständig sein.  
Mit 90 zu 28 Stimmen hat man, 
vermutlich nach längerer Dis-
kussion, den Standplatz für das 
geplante Kriegerdenkmal neben 
dem Kirchenaufgang festgelegt. 
Bei der alljährlichen überregi-
onalen  4. Geflügelausstellung 
vom 6.-8.1.  (180 Hühner, 20 
Puten, 30 Enten, 20 Gänse und 
120 Tauben) konnten die Glonner 
Teilnehmer wieder zahlreiche 
Preise abräumen.  Der Glonner 
Arbeiterverein (heute KAB) 
hatte zu Lebensmittelspenden für 
„Minderbemittelte“ aufgerufen. 
So konnten größere Mengen an 
Bedürftige verteilt werden. Die 
Verteilung erfolgte auch durch 
Bürgermeister Meßner. Eine 
Aktion im letzten  Jahr zu Guns-
ten der Stadt München und die 
Aktion der Glonn Mariannischen 
Kongregation für arme Kinder 
der Gemeinde zeigten ebenfalls 
von der hohen Spendenbereits-
schaft der Glonner. Vor vollem 
Saal im Neuwirt konnte der 
„Bauernbund“ seine politischen 
Ziele darlegen. Die Glonner 
Freiwillige Feuerwehr feiert im 
Juni ihr 50-jähriges Stiftungsfest. 
Dass dem Ortsarzt Dr. Lebsche 
der Titel „Sanitätsrat“ verliehen 
wurde, hat bestimmt alle Glonner 
erfreut. So auch, dass der Postbo-
te Blasius Nagl sein 25-jähriges 
Dienst- und zugleich mit seiner 
Frau auch sein silbernes Hoch-
zeitsjubiläum feiern konnte. Dass 
König Ferdinand aus Bulgarien 
dem Zinneberger Schlossherrn 
einen Besuch abstattete, sei nur 
am Rande vermerkt. Der Glon-
ner Turnverein konnte nicht nur 
vermelden, dass die Turner Wolf-
gang Maier, Korbinian Beham 
und Franz Gruber beim Gauturn-
fest in Kolbermoor mit Preisen 
bedacht wurden. Höhepunkt des 
Turnerjahres war, dass man das 

seit Jahren „gehegte Problem“ 
eines neuen Turnplatzes jetzt 
verwirklichen kann. Der Platz 
muss als erstes „instand gesetzt“ 
werden, wie es heißt. Viel Arbeit 
sei noch nötig.  Der Standort: 
Wo später die Turnhalle stand, 
(heute Schulgelände) war „Post-
grund“ und damit im Eigentum 
des Baron Büsing in Zinneberg. 
Ihm wurde für die Überlassung 
besonders  gedankt.  Aber auch 
die Turnstunden jeweils am 
Dienstag und Donnerstag für 
Herren, am Mittwoch und Freitag 
für „Zöglinge“ (Jugend) und am 
Donnerstag für Turnerinnen seien 
wichtig. Die Eröffnungsfeier sei 
ja mit einem Wettturnen verbun-
den.   Bei Prachtwetter konnte 
nun am 23.7 die Eröffnung ge-
feiert werden. Der Festakt war 
zwar beim Neuwirt. Aber schon 
um 6 Uhr morgens waren über 
100 Turnerinnen und Turner 
zum „friedlichen Wettstreit“ 
auf dem neuen Platz angetreten. 
Kirchenzug und Gottesdienst, 
mit der Krönungsmesse von 
Mozart umrahmt,  schlossen 
sich an, zwei Festwägen und 30 
Vereine  bildeten den Festzug 
durch  das geschmückte und 
beflaggte Glonn.  Ein weiterer 
Höhepunkt war die Enthüllung 
eines Gedenksteines zu Ehren 
der gefallenen Mitglieder des 
Vereins im Ersten Weltkrieg. Wie 
es heißt, habe in seiner Gedenk-
rede Adolph Obermaier an dieses 
Ereignis erinnert. Nach kurzem 
Gedanken der Toten trug Amalie 
Gürteler ihren „Festprolog“ vor 
und legte einen Eichenkranz am 
Denkmalshügel nieder.  

Ein Staffellauf und die Preis-
verteilung beendeten diesen so 
wichtigen Tag für den Glonner 
Turnverein.               Hans Obermair

Gedenkstein - am früheren Sportplatz 
bis zum Bau des Schulhauses 1957. 
Erhalten: Josef Winhart (1976).   
Foto: Archiv - Barbara Kreutzer.

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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HEIMATGESCHICHTE

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Der Landschaftspflegeverband 
(LPV) des Landkreises Ebers-
berg hat in diesem Herbst ein 
Buch mit dem Titel: „Das 
Brucker Moos – Natur- und 
Kulturgeschichte“ herausge-
geben. Von den Autoren Josef 
Rüegg und Tina Feuerbacher 
(beide LPV), Hans Huber und 
Uwe Kerne (beide Bürger der 
Gemeinde Bruck) erfahren Sie 
darin, wie das Brucker Moos 
entstanden ist, warum es zu 
seiner Kultivierung kam und 
mit welcher Kraftanstrengung 
diese Kultivierung durchgeführt 
wurde. Weiter erhalten Sie einen 
Einblick über die Entstehung 
des Torfes und über dessen 
Gewinnung, über den Bachlauf 
der Moosach und den dort an-
gesiedelten Mühlen, über die 
Entstehung des Tuffsteins und 
dessen Abbau und Verwendung. 
In weiteren Kapiteln wird mit 
Text und mit zahlreichen Bil-
dern das Leben im Wasser, die 
landschaftliche Schönheit des 
Moors und der Streuwiesen und 
die Vielfalt der dortigen Flora 

und Fauna dargestellt. Im letzten 
Teil werden die Veränderungen 
und deren Folgen, sowie die lau-
fenden Renaturierungsprojekte 
beschrieben, in einem Blick 
in die Zukunft aber auch die 
weiteren Maßnahmen des LPV 
aufgezeigt.Das Buch umfasst 
144 Seiten, ist gestaltet mit 
einigen Skizzen und sehr vielen 
Bildern. Sie erhalten es kosten-
los beim Landschaftspflegever-
band Ebersberg e.V., Telefon 
08092/823-216 oder -206 bzw. 
lpv@lra-ebe.de. Der LPV freut 
sich über jede Spende für seine, 
dem Erhalt der Natur dienenden, 
Pflegemaßnahmen.   Hans Huber

Zwei neue Bücher aus der näheren 
Umgebung

Der Herausgeber eines weiteren 
Buches mit dem Titel: „Maxi-
milian von Arco - Zinneberg, 
der Adlergraf“, ist das Kloster 
der Schwestern vom Guten Hir-
ten Zinneberg.

Der Autor dieses Buches ist der 
ehemalige Leiter der Schule 
Zinneberg. Er hat sich ausführ-
lich mit der Geschichte dieses 
Hauses beschäftigt und somit 
auch über die die Geschichte der 
Familie der Arcos insgesamt, 
aber speziell im Nachlass über 
den Zinneberger Schlossherrn 
Maximilian, im Staatsarchiv 
München recherchiert.
In dem reich bebilderten Buch 
erhalten Sie auf 156 Seiten 
einen sehr persönlichen Ein-
blick in die Familiengeschichte 
dieser Adelsfamilie. Sie erfah-
ren darin, dass die Mutter des 
Grafen, die Kurfürstin Maria 
Leopoldine, das Schloss als 
Hochzeitsgeschenk für ihren 
Sohn Maximilian erworben hat 
und es in dem heute noch sicht-
baren Stil erbauen ließ. Weiter 
erhalten Sie einen Einblick in 

sehr gute Zitherspieler.
Der Schriftsteller Ludwig von 
Ganghofer hat den Adlergrafen 
ausgewählt, als Figur seines 
vielleicht bekanntesten Romans 
„Schloss Hubertus“. 
Er wurde immerhin schon drei-
mal verfilmt. Dabei hat sich 
die anfangs noch sympathische 
Beschreibung der Person, im 
Verlauf des Romans, immer 
mehr von der Ausgangsperson 
entfremdet und als zunehmend 
negativere Beschreibung ver-
vollständigt. 
Die Sammlung der Jagdutensili-
en und der Trophäen des Adler-
grafen sind der Grundstock des 
Münchner Jagdmuseums. 
Das Buch ist ab Dezember im 
Zinneberger Klosterladen zum 
Preis von 8,50 Euro erhältlich. 
		      Hans Huber

das Leben dieser kinderreichen 
Familie, in 18 Jahren wurden 13 
Kinder geboren, 5 davon in Zin-
neberg. Das Hauptaugenmerk 
dieses Buches ist die Person des 
Grafen Maximilian. 
Geradezu legendär war sein Ruf 
als Jäger, aus heutiger Sicht 
jedoch total unverständlich, als 
Adlerjäger. 

Sie erhalten einen Einblick in 
das gesellschaftliche Leben des 
Adels, über seinen persönlichen 
Freundeskreis, so mit Franz von 
Kobell und seiner berühmten Er-
zählung zum Brandner Kaspar. 
Zu seinen engsten Freunden 
gehörten auch Franz von Pocci, 
der Kasperlgraf und auch der 
Vater von Sisi, Herzog Max, 
der Zithermaxl. Alle vier hat-
ten gemeinsame Interessen, sie 
waren Jäger und sie waren alle 

Das neue Buch von Hans Huber 
ist im Klosterladen Zinneberg er-
hältlich.



14

11
22

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Ausstellung in der Galerie Klosterschule/Glonn 
LICHT UND SCHATTEN

Das ist neu am Konzept der 
Veranstalter:  es gibt eine The-
menstellung für die jährlich am 
ersten und zweiten Adventswo-
chenende stattfindende Kunst-
ausstellung der Mitglieder des 
Kulturvereins Glonn.
Was? Zu den Exponaten gehö-
ren auch diesmal wieder Bilder 
in verschiedenen Techniken 
wie Aquarelle,Acrylbilder, 
Ölbilder, Zeichnungen, Drucke 
und Collagen. Wir freuen uns 
auch auf eine Anzahl von Skulp-
turen aus Holz, Stein und Ke-
ramik, sowie Installationen, bei 
denen verschiedene Materialien 
zum Einsatz kommen!
Wer? Die Teilnehmer stam-
men zum größten Teil aus dem 
Landkreis – viele sind in Glonn 
bekannt, aber in jedem Jahr kön-
nen auch neue Künstler*innen 
dazukommen. Unterschiedliche 
Kunst - Auffassungen, variie-
rende Stilrichtungen und indivi-

duelle Charaktere sorgen immer 
wieder für Überraschungen und 
neue Ideen.
Wie? Man kann 'Licht und 
Schatten' metaphorisch sehen 
oder rein gestalterisch im Hin-
blick auf eine  bildnerische 
Komposition - das Thema lässt 
mannigfache Interpretationen 
zu. Ob realistisch und detail-
reich oder abstrakt, humorvoll 
oder mahnend (oder beides) - 
das wird sicher spannend!Wir 
alle laden Sie herzlich dazu ein!

Öffnungszeiten:
Sa 26.11. und 3.12.:  

von 14.00 – 19.00 Uhr
So 27.11. und 4.12.:  

von 11.00 – 19.00 Uhr
Bitte informieren Sie sich über 
aktuelle Änderungen der gel-
tenden C-Regeln (Gemeindeta-
feln und Presse). Infos: https://
kulturverein-markt-glonn.com.	
  	   	    Karin Nahr

Vasco Kintzel Gabriele Cramer-Schaepe

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage
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Ehrungsabend beim  
WSV Glonn

Eigentlich hätte der Ehrungsa-
bend und die damit verbundenen 
Auszeichnungen für verdiente 
Vereinsmitglieder bereits vor 
zwei Jahren im Rahmen der 
50-jährigen Geburtstagsfeier 
des WSV Glonn stattfinden 
sollen. Da aber die 50-Jahrfei-
er leider dem Lockdown zum 
Opfer gefallen war, sollte nun 
der Ehrungsabend an diesem 
15. Oktober in der Sportwelt 
des WSV Glonn nachgeholt 
werden. Der 1. Vorstand des 
WSV Sepp Axenböck eröffnete 
den Ehrungsabend, begrüßte die 
anwesenden Gäste und bedankte 
sich bei den noch und ehemals 
aktiven Vereinsmitgliedern, die 
dem WSV zu heutiger Größe 
und Qualität verholfen und 
letztlich die Transformation von 
einem reinen Wintersportverein 
zu einem Ganzjahressportverein 
geschafft haben. Die Zeichen 
der Zeit wurden erkannt - außer 
durch seine zugkräftigen 8 Ab-
teilungen zeichnet sich der WSV 
heute durch herausragende 
Förderung von Kinder- und 
Jugendsport aus.
Dies würdigte auch Bürgermei-
ster Josef Oswald in seiner An-
sprache, insbesondere betonte 
er, dass der WSV, als jüngerer 
Verein, mit seinen über 2000 
Mitgliedern eine feste Größe 
in Glonn darstellt. Der Verein 
trage durch sein vielfältiges 
Sport- und Gesundheitsangebot 
dazu bei, dem Ort ein positives 
Image zu verleihen. Josef Os-
wald verglich den WSV mit 
einem florierenden mittelstän-
dischen Unternehmen, welches 
jedoch seine Angebote und Leis-
tungen auf ehrenamtlicher Basis 
stemmt. Er bedankte sich auch 
insbesondere bei den beiden 
langjährigen 1. Vereinsvorstän-
den Rudi Gehrer (1979 - 1990) 
und dem seit 1992 amtierenden 
Sepp Axenböck und wünsch-
te dem Verein weiterhin viel 
Erfolg.
Die BLSV-Kreisvorsitzende 
Ingrid Golanski betonte, dass 
der WSV mit seinem vereinsei-

genen Fitnessstudio – durch-
aus außergewöhnlich für einen 
Sportverein - zu den 10 größten 
Vereinen im Landkreis gehöre. 
Sie bedankte sich bei der Abtei-
lung Alpin für die Ausrichtung 
des Sparkassencups, sowie 
dafür, dass der WSV nach wie 
vor als einziger der 5 Winter-
sportvereine im Landkreis, die 
nordischen Sportarten weiter 
hochhält. Die Kreisvorsitzende 
appellierte auf weiteren guten 
Zusammenhalt - zumal in der 
heutigen Zeit die Mitgliedschaft 
in Vereinen immer beliebiger 
werde und zunehmend von 
Konsumgedanken geprägt sei.
Anschließend überreichte Rainer 
Lex als Vertreter des Bayrischen 
Turnverbandes im Rahmen 
seines Grußworts eine Urkunde 
zum 50-jährigen Jubiläum.
Die nachfolgenden Ehrungen 
wurden in drei Blöcken abge-
halten. Zunächst wurden die 37 
(!) Mitglieder geehrt, die bereits 
seit 50 Jahren oder mehr dem 
WSV die Treue halten. 
Danach erfolgte die Ehrung der 
ehrenamtlichen Vereinsfüh-
rung. Hier wurden insgesamt 
14 ehemalige oder immer noch 
aktive Mitglieder des Vereins-
vorstandes geehrt. Besonders 
hervorzuheben wäre hier natür-
lich Sepp Axenböck, der dem 
Verein in unterschiedlichen 
Funktionen nunmehr schon 
seit 40 Jahren dient, wofür er 
von Ingrid Golanski die BLSV-
Ehrennadel in Gold mit einem 
Brillanten verliehen bekam. 
Für seine 31 Jahre währende 
Arbeit als Abteilungsleiter und 
Vereinsvorstand für die „Alpi-
nen“ wurde Richard Gürteler 
mit der BLSV-Verdienstnadel in 
Gold mit Kranz ausgezeichnet. 
Christine Fritzsche, sozusagen 
als „Multifunktionstool“ des 
WSV, wurde für ihr nunmehr 
bereits 22 Jahre andauerndes 
Engagement in unterschied-
lichsten Ämtern mit einer Ver-
dienstnadel in Silber mit Gold 
geehrt. Es folgten weitere Eh-
rungen für die „herausragende 

Unterstützung des Vereins“. 
An dieser Stelle wäre besonders 
Franz Kellner zu erwähnen, der 
den WSV, wie Sepp Axenböck 
ausführte, bereits Jahrzehnte 
u.a. durch kontinuierliches 
Sponsoring fördert. Letztlich 
trug er, indem er der Gemeinde 

das passendeGrundstück anbot, 
wesentlich zum Bau der WSV-
Sportwelt bei.
Musikalisch wurden die Eh-
r u n g e n  u m r a h m t  d u r c h 
Francesco Blue mit Sängerin.
		  Inge Tyroller

50 Jahre im WSV Glonn. Mehr Infos unter www.wsv-glonn.de
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Im Rahmen der Generalver-
sammlung des Trachtenvereins 
konnten in einem würdigen Rah-
men von der Vorstandschaft die 
zahlreichen Ehrungen vorgenom-
men werden. Eine besondere Eh-
rung erhielt Haas Josef jun., ihm 
wurde vom Gebietsvertreter des 
Gauverbandes, Hans Schaberl, 
das Goldene Gauehrenabzeichen 
verliehen. Der Sepp ist immer zur 
Stelle, wenn er gebraucht wird, 
dafür ein ganz großer Dank für 
50 Jahre aktive Mitgliedschaft.  
Für 25 Jahre wurden Ettenhuber 
Adelgunde, Holzgaßner Gertraud 
und Fritz, Huber Josef jun. ( 2. 
Vorstand ), Kiermaier Brigitte, 
Niedermair Rosmarie, Sarrei-
ter Roswitha und Thomas ( 1. 
Vorstand ), Schachtner Monika, 
Boschner Ignaz geehrt. 40 Jahre 
gehören Franz Brigitte, Huber 
Theresia, Lechner Bernhard, 
Lipp Lorenz, Loitfelder Mat-
hilde und Josef, Rieder Josef 
und Vogelrieder Josef dem Ver-
ein an.  Auch Haas Josef jun., 

Glonner Trachtler sind stolz auf 
ihre treuen Mitglieder

Kronthaler Angelika und Mayer 
Johann gehören seit 50 Jahren 
zum Verein und Beham Hans, 
Gruber Anna und Mittermüller 
Evi halten bereits seit 60 Jahren 
dem Verein die Treue. Stolze 70 
Jahre ist Jehl Marianne beim 
Glonner Trachtenverein. Ganz 
besonders hat es den Vorstand 
gefreut Staudenhechtl Theresia 
für 75 Jahre Mitgliedschaft zu 
ehren.          Kathrin Sarreiter

Stehend von links: Josef Holzgaßner 3. Vorstand, Thomas Sarreiter 1. Vor-
stand, Lorenz Lipp, dahinter Hans Haas ( Fahne ), Hans Beham, Gertraud 
Holzgaßner, Theresia Huber, Brigitte Franz, Roswitha Sarreiter, Josef Haas 
jun., Hans Schaberl, Josef Huber jun. (2. Vorstand ). Sitzend von links: 
Marianne Jehl, Theresia Staudenhechtl, Josef Vogelrieder 

V.l.: Gebietsvertreter Hans Schaberl, 
Josef Haas jun. 50 Jahre aktives Mit-
glied, Thomas Sarreiter 1. Vorstand.

Der Elternbeirat des Pfarrkindergartens hat sich beim Elternabend am Mitt-
woch, 26.10.2022, für das neue Kindergartenjahr neu gebildet. Das Team 
blieb im Großteil unverändert, es kamen drei „Neue“ hinzu.  Auf dem Bild 
vorne von links: Sonja Lindermair, Susi Singer, Tina Vogel (neu), Gerlinde 
Frei, Kathi Prokop, Marion Triffo, Kathi Cerkez, Christine Hehenberger, 
Christina Claus. Hinten von links: Verena Huber (neu), Barbara Riedl, 
Alexander Goos, Jakob Mallmann, Michaela Huber (neu).

Neuer Elternbeirat im 
Pfarrkindergarten Glonn
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  Glonner Harald Stolka: 2-facher 
Europameister im Poolbillard

Bei den Poolbillard Europameisterschaften (Senioren) in Lasko, Slowe-
nien gewinnt der Glonner, Harald Stolka, 2 Goldmedaillen und ist somit 
zweifacher Europameister. Bei seiner ersten EM-Teilnahme siegte der 
47-Jährige in einem rein deutschen Finale gegen Rainer Wirsbitzki vom 1. 
PBC Hürth-Berrenrath mit 75:52 Punkten. Wir gratulieren recht herzlich!
Quelle Bild: https://www.epbf.com/news/article/144/stolka-takes-opening-
seniors-gold/.		                                        Heike Müller-Nitsch

Vortrag am Donnerstag, 24. November 2022, im Egmatinger Ge-
meindesaal, 15 - 17 Uhr. Themen: Wo bekomme ich Unterstützung 
im Pflegefall? Welche finanziellen Hilfen gibt es? Wo finde ich einen 
Betreuungsplatz bzw. ambulante Pflege? Wie kann ein Pflegegrad 
beantragt werden? Wo finden Pflegende von Angehörigen Hilfe? 
Frau Christine Bagozzi vom Pflegestützpunkt des Landreises Ebers-
berg informiert Sie über die Arbeit des Pflegestützpunkts und die 
wichtigsten Fragen im Zusammenhang mit Pflege. Bei konkretem 
Beratungsbedarf kann mit dem Team vom Pflegestützpunkt ein Ge-
sprächstermin vereinbart werden. Jeden Donnerstag im Kath. Pfarr-
heim in Glonn oder nach Rücksprache in Egmating in der Gemein-
dekanzlei. Das Beratungsangebot ist kostenlos. Der Zugang zum 
Veranstaltungsort ist barrierefrei.Wir freuen uns auf Ihr Kommen!   
			   Alexandra Ott und Sonja Christine Bagozzi

Pflegestützpunkt Vortrag: Pflegefall – was jetzt?

EKP® – ein Angebot für Familien in Glonn 
EKP® ist ein Angebot für Eltern mit Kindern in den ersten drei 
Lebensjahren (feste Gruppen) ein späteres Nachrücken ist jederzeit 
möglich. Die Treffen finden regelmäßig wöchentlich für 2 Stunden 
(mit Babys 1,5 Std.) statt. Sie bieten Raum für 6 – 8 Mütter/ Väter 
und ihren Kindern. Dieser wird von der Pfarrei zur Verfügung 
gestellt. Wir bieten neben den Gruppentreffen auch Elterntreffen 
und Familienaktivitäten an. Die Kinder werden von zertifizierten 
EKP®-Leiterinnen betreut. Kosten pro Familie und Trimester für 
12 Treffen 84 €. Das Angebot steht allen Familien und Alleinerzie-
henden, unabhängig von Lebensform, Konfession und Nationalität 
offen.  EKP®  ist ein ganzheitliches Angebot und begleitet seit vier 
Jahrzehnten Eltern mit ihren Kindern in den ersten Lebensjahren. 
Unter der Leitung einer zertifizierten EKP®-Leiter*in wird mit allen 
Sinnen und viel Spaß miteinander gesungen, gespielt, experimentiert, 
gewerkelt, geforscht und entdeckt. In der Bewegung wird Neues 
erfahren. Die Kinder erleben spielerisch durch kreative Sinnes- und 
Naturerfahrungen den Jahreskreis. Alle Aktivitäten sind auf den 
Entwicklungsstand der Kinder abgestimmt und geben Ideen sowie 
Anregungen für das alltägliche Familienleben. Info: Brcar Christine 
0176/20239918 DI  / Schmidt Julia 0174/9640623 MI. 		
					           Christine Brcar

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen
Praxisinhaberin Christine Tichy
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Was ist das Besondere an 
der Glonntaler backKULTUR, 
einer TAGWERK Bäckerei & 
Konditorei? Diese Frage und 
mehr haben wir mit 4 Referenten 
bei unserem Event „Nachhal-
tige Unternehmenskultur“ in 
unserem Café & Restaurant in 
Piusheim, am 25. September 
in den Nachmittagsstunden, 
vor einem Publikum von ca. 55 
interessierten Kunden, Gästen, 
Mitarbeitern(innen), Unterneh-
men und Presse dargestellt.

Für uns, Antonia Weiß und 
Alexandra Streidl wird es immer 
wichtiger, dass unsere Liefer-
kunden und Endverbraucher, 
sowie Interessenten transparent 
erfahren, wie wir backen, wie 
sich Regionalität bei uns gestal-
tet und welche Visionen wir in 
der Zukunft umsetzen werden.

Zuerst hat Bäckermeister 
Christoph Klemm sehr anschau-
lich und mit viel Liebe zum De-
tail erzählt, was das Besondere 
an unserem HANDwerklichen 
Backverfahren ist. Fachwissen 
und langjährige Berufserfahrung 
sind Voraussetzung, dass unsere 
qualitativ hochwertigen, sehr be-
kömmlichen und lange haltbaren 
Brote entstehen. 

Seit 15 Jahren ist die Drax-
Mühle (TAGWERK) aus Recht-
mehring unser Hauptlieferant. 
Sie ist unser Herzstück der regi-
onalen Lieferanten und Monika 
Drax, bereits in 3. Generation, 

Glonntaler backKULTUR: Nachlese zu unserem 
Special Event „Nachhaltige Unternehmenskultur“ 

hat die Zuhörer in die Welt des 
Urgetreides und deren Beson-
derheiten mitgenommen. Der 
Oberkulmer Rotkorn UrDinkel 
ist unser Hauptgetreide, neben 
anderen UrGetreide Sorten, 
wie der Lichtkorn Roggen und 
Rotkorn Weizen. Monika Drax 
bezieht das Getreide von ca. 40 
TAGWERK Bauern im Umkreis 
von ca. 50 km. Auch Monika 
Drax sieht es als ihre Berufung, 
nachhaltig zu arbeiten, da sie an 
die nachkommenden Generati-
onen denkt. Nach einer Pause mit 
genussvollen Fingerfood Snacks 
ging es in die 2. Runde. 

Beatrice Rieger, Vorstand 
und Marketingleitung der TAG-
WERK Verbraucher und Erzeu-
ger Genossenschaft, hat über die 
Entstehung und den Grundge-
danken berichtet und mit offenen 
Worten angesprochen, dass die 
Entscheidung des Verbrauchers 
bei der Wahl von Lebensmitteln, 
die Entwicklung der Zukunft 
maßgeblich beeinflusst.  

Für uns ist die Gemeinwohl 
Ökonomie eine unterstützende 
Basis für nachhaltiges Wirt-
schaften in der Zukunft. Werner 
Furtner, Zukunftsmentor & Vor-
tragsredner der GWÖ, brachte 
den Zuhörern(innen) näher, dass 
dieses Modell Markterfolg mit 
sozialer Verantwortung verbin-
det und der Schlüssel für die 
Zukunftsfähigkeit von Unter-
nehmen bildet.  Alexandra Streidl

Wir danken allen Referenten - von links nach rechts: Werner Furtner, Antonia 
Weiß, Christoph Klemm, Monika Drax, Alexandra Streidl, Beatrice Rieger
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Manchmal ist die Welt ein Dorf 
- wegen oder trotz sozialer Me-
dien. Denn es geht nichts über 
den persönlichen Kontakt im 
echten Leben. Im Sommer 2020 
lernte ich Andrea Thumshirn 
kennen – „virtuell“. Sie ist eine 
deutsche Hockey-Nationalspie-
lerin, die vor Jahren nach Indien 
gezogen war, um benachteiligte 
Kinder durch Bildung und Sport 
in ihrem „Hockey Village“ zu 
fördern. Wir telefonierten über 
WhatsApp und sie erzählte mir 
von ihrem nächsten Ziel: eine 
kleine Bäckerei mit deutschem 
Sauerteigbrot in Goa zu er-
öffnen. Aber Andrea ist keine 
gelernte Bäckerin. Mir fiel so-
fort jemand ein, der ihr helfen 
könnte: Der Neffe eines Freun-
des meines Mannes, bei dem wir 
regelmäßig Holzofenbrot kau-
fen. Ein kurzer Anruf bestätigte, 
dass Korbinian Schärfl, von der 
Urkorn Bäckerei, Andrea gerne 
unterstützen würde. Nachdem 
ich eine Chatgruppe eingerichtet 
hatte, war es herzerwärmend 
zu verfolgen, wie in den näch-
sten Monaten zwei Fremde, 
die ein Faible für nachhaltiges 
Brot verbindet, zu Freunden 
wurden. Korbinian teilte sein 
Fachwissen mit Andrea und 
die beiden tauschten Teigzu-
sammensetzungen, Backtempe-
raturen und sogar Videos aus, 
um das Geräusch der Brotkruste 
beim Schneiden analysieren zu 
können. Denn die Bedingungen 
zum Brotbacken sind in Bayern 
und Indien ganz verschieden: 
vom verfügbaren Getreidemehl 
über Luftfeuchtigkeit bis zu 
unregelm. Stromausfällen in 

Indien, die das Backen im Gas-
ofen zu einer echten Herausfor-
derung machen. Im Herbst 2020 
eröffneten Andrea und ihr Mann 
Aditya die "Bakery Pausenbrot" 
in Goa. In echter Bootstrapping-
Manier (was im Startup-Jargon 
bedeutet, sich ohne fremden 
Investor an den eigenen Schnür-
senkeln hochzuziehen) hatten 
sie ausrangierte Schultische und 
-stühle aufgetrieben, abgeschlif-
fen, gestrichen und zu Café-
Möbeln umfunktioniert. Die 
kleine Bäckerei war sofort ein 
Erfolg, denn die Qualität sprach 
sich herum - auch dank sozialer 
Medien. Schnell kamen zu den 
Urlaubsgästen – Goa ist auch 
bei deutschen Indienreisenden 
sehr beliebt - viele Stammkun-
den, die ihnen in der Pandemie 
treu blieben. Am 2. September 
diesen Jahres trafen Korbinian 
und ich Andrea und Aditya zum 
ersten Mal persönlich in Weiter-
skirchen und die drei backten 
gemeinsam Brot. Anfang Okto-
ber zog die "Bakery Pausenbrot" 
in größere Räume neben ihrem 
ersten Café und bewirtete kurz 
darauf das U-17 Team des 
deutschen Frauenfußballes, das 
auf dem Weg zum Worldcup in 
Mumbai war. Nächstes Ziel: auf 
ein Pausenbrot nach Goa.
Wer sich selbst ein Bild machen 
möchte: Bakerypausenbrot und 
Urkorn_Baeckerei sind beide 
auf Instagram und Facebook. 
Sehr empfehlenswert ist auch 
der TEDx-Vortrag über An-
dreas Hockey Village Pro-
jekt: https://www.youtube.
com/watch?v=k6REH1Yanso. 
Britta Muzyk-Tikovsky

Foto: Aditya Rai, Korbinian Schärfl, Andrea Thumshirn, Britta Muzyk-
Tikovsky (unterstützt mit ihrer Glonner Innovationsagentur die Umsetzung 
neue Geschäftsideen)

BODENFROST bikes and fashion GmbH & Co. KG
Professor-Lebsche-Straße 28
D-85625 Glonn

Tel.  08093 90 36 56 
info@bodenfrost.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr 09.00 - 12.00    14.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

www.bodenfrost.de

Bayrisch-Indische  
Brot-Connection
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Veranstaltungshinweise: 
NOVEMBER

18. / ab 15 Uhr 1. Treffen zum Krippenspiel /Pfarrkirche

18. / 19.30 Uhr Schrottgalerie: Simon Viktor

19. / ab 20 Uhr Wiesmühle: Stoabucklmusi

19. / 19.30 Uhr Schrottgalerie: See See Riders

20. / ab 14 Uhr Wiesmühle: Jazz-Frühschoppen

21. / 10-17 Uhr Schlacht Ettenhuber: Impfbus

24. kostenlose Pflegeberatung im Pfarrheim

24.  /  15 - 17 Uhr Vortrag im Egmatinger Gemeindesaal "Pflegefall 
was jetzt"

25. / 16 Uhr Vorlesestunde bei der Freien Evang. Gemeinde

25. / ab 21 Uhr Wiesmühle: Saitensprung

25. - 27. Glonntaler Christkindlmarkt in Piusheim

25. / 19.30 Uhr Schrottgalerie: Feido Band

26.  / 14  - 19 Uhr Ausstellung  Klosterschule - Licht und Schatten

19. / 19.30 Uhr Schrottgalerie: Lausdirndl Geschichten

26.  / ab 21 Uhr Wiesmühle: Liquid Lunch

26.  / ab 20 Uhr Marktblick: Next One 100% Blues

27. / 11 - 19 Uhr Ausstellung Klosterschule - Licht und Schatten

27. Haflhof: Christkindlmarkt

29. / 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

DEZEMBER
01. kostenlose Pflegeberatung im Pfarrheim

03. / 14 - 19 Uhr Ausstellung  Klosterschule - Licht und Schatten

03. / 19.30 Uhr Adventskonzert des evang. Kirchenchors in Grafing

04. / 11 - 19 Uhr Ausstellung  Klosterschule - Licht und Schatten

03. / 17  Uhr Adventskonzert des evang. Kirchenchors in der 
Klosterkirche auf Schloss Zinneberg

04.  / 14 - 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet

05. Haflhof: Kesselfleischessen

08. kostenlose Pflegeberatung im Pfarrheim

08. / ab 20 Uhr Marktblick: Bob Eberl & Alina Abgarjan

09. / ab 21 Uhr Wiesmühle: Lampferding Social Club

10. / 16 - 22 Uhr Glonner Christkindlmarkt

11. / 11 - 20 Uhr Glonner Christkindlmarkt

11. / 19 Uhr Weihnachtskonzert in der Glonner Pfarrkirche

15. kostenlose Pflegeberatung im Pfarrheim

18. / 14 Uhr Kulturverein Glonn: Klassik zum Staunen für 
Kinder, Kinderkonzert im Rundfunkhaus 

18. / 15 Uhr Marktblick: Georg Schwenk & Gigi Pfundmaier

23. / ab 21 Uhr Wiesmühle: Royal Zefix

24. / ab 10 Uhr Marktblick: Weißwurstfrühschoppen

30. Wiesmühle: Jahresabschlusskonzert von SON

31. / ab 10 Uhr Marktblick: Weißwurstfrühschoppen mit  
Livemusik Trio "Sundowner"

Glonner Tisch
Ausgabe jeden Donnerstag, 10 bis 11 Uhr, Kath. Pfarrheim

Um das Angebot aufrecht zu erhalten, brauchen wir dringend wei-
tere Helfer. Was zu tun ist, findet Ihr unter www.GlonnerTisch.de.  
Ansprechpartnerin: Petra Ibach-Grass, 0176 / 361 031 03

ACHTUNG:
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Jeanys orientalische  
Kürbiscremesuppe

Zutaten: 
•	Ca. 1,5 kg Hokkaido Kürbis 
•	1 mittlere gelbe Zwiebel
•	2 Karotten 
•	400 ml Hühnerbrühe (alter-

nativ Gemüsebrühe für eine 
vegane Suppe) 

•	300 ml Kokosmilch
•	1/4 - 1/2 Teelöffel gemahlenen 

Kurkuma
•	1/4 - 1/2 Teelöffel gemahlenen 

Kreuzkümmel
•	1/2 Teelöffel gemahlenen Ko-

rianderpulver
•	1/4 Teelöffel Thymian 
•	1/2 Teelöffel Oregano
•	1/8 Teelöffel gemahlenen 

Chili 
•	1/2 Teelöffel gemahlenen 

Ingwer 
•	2-3 Zehen Knoblauch 
•	1-2 Bund frischen Koriander 
•	Salz 
•	Pfeffer 
•	Öl zum Anbraten 
•	optional 1/8 Teelöffel Zimt 

oder Garam Masala 
•	optional 1 Esslöffel geröstete 

Kürbiskerne und / oder etwas 
Kürbiskernöl zum Dekorieren 
und Verfeinern.

Zubereitung:
Den Kürbis säubern, entkernen 
(geht prima mit einem Esslöffel) 
und in Würfel schneiden.
Die Zwiebel schälen und in feine 
Würfel schneiden. Ebenfalls die 
Karotten schälen und in größere 
Würfel schneiden.
Am Besten schmeckt selbst-
gemachte Hühnerbrühe aber 
mit Bouillon kann man auch 
arbeiten.
Die Kokosmilch vor dem Öffnen 
gut durchschütteln und dann 300 
ml entnehmen.
Den Knoblauch und den Kori-

ander fein hacken.
In einem großen Topf etwas Öl 
erhitzen. Die Zwiebeln anbraten 
bis sie glasig sind, dann den 
Kurkuma, Kreuzkümmel, Kori-
ander und Chili kurz mitbraten.
Den Kürbis dazufügen und 
anbraten bis er relativ weich 
ist. Den Knoblauch und Ingwer 
dazugeben und kurz zusam-
men braten. Die Masse mit 
einem Pürierstab pürieren. Mit 
Hühnerbrühe (oder Gemse-
brühe) und Kokosmilch kurz 
aufkochen. Dazu die restlichen 
Kräuter und Gewürze geben 
und gut umrühren. Etwa eine 
halbe Stunde auf ganz niedriger 
Temperatur köcheln lassen und 
immer wieder rühren, aber nicht 
aufkochen lassen.Zum Schluß 
alles ggf noch einmal pürieren, 
abschmecken. Mit Baguette 
servieren. Guten Appetit! 
		  Ihre Jeany Chen

Jeany Chen wohnt mit ihrem Mann 
Peter, ihrer Hündin Amie und zwei 
Katzen in Wetterling. Neben dem 
Reisen - mit allen Tieren - ist das 
Kochen mit vielen exotischen Ge-
würzen ihre Leidenschaft. Da Peter 
ihr ständig vorschlägt, ihre pfiffigen 
Kreationen auf Papier festzuhalten, 
fing sie gleich mit einem Rezept für 
den Marktschreiber an. 

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung
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Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten ! Siehe www.
marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten vom 01. 12. 2022 
bis 31.03.2023. Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

November 2022

Di 22.11. Bio-Müll
Di 29.11. Rest-Müll (Ortskern)
Mi 30.11. Rest-Müll (Außenbereich
Dezember 2022

Di 06.12. Bio-Müll
Di 13.12. Rest-Müll (Ortskern)
Mi 14.12. Rest-Müll (Außenbereich) 
Mi 14.12. Gelber Sack (Ortskern)   
Do 15.12. Gelber Sack (Außenbereich)
Di 20.12. Bio-Müll (Ortskern)
Mi 28.12. Rest-Müll (Ortskern) Achtung abwei-

chender Termin
Do 29.12. Rest-Müll (Außenb.) Achtung ab.Termin

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich:	 Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion: 	 Katrin Walch (kw)
		  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039202  
Fotos: 		  Redaktion, Vereine, privat
Satz & Layout: 	 Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch	
		  www.gd-walch.de; 08093-9039202		
Druck: 		  MediaComplex GmbH, Eglharting, Auflage 2400; 
Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspe-
zifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im 
Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Stand November 2022

Abfuhrtermine

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 16.12.2022
Annahmeschluss für Artikel/Anzeigen: Montag, 28.11.2022
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Dezember-Ausgabe buchen wol-
len, müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 09.12.2022 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann 
eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Dezember-Ausgabe 
müssen bis  Dienstag, den 13.12.2022 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Vereine und Initiativen, sowie Inserenten des 
GMS - bzw Gewerbetreibende, die auf der Warteliste stehen, den Marktschreiber-
Verteiler nutzen können. Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

www.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30

Kulturverein Glonn
Klassik zum Staunen   mit dem  Münchner Rundfunkorchester   
- für Kinder ab 6 J. - „Unter der Erde – Eine musikalische Höh-
lenforschung“ – mit Musik aus den Peer-Gynt-Suiten von Edvard 
Grieg. Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am 
Sonntag, 18. Dez. 2022 – 14 Uhr im Studio 1 im Rundfunkhaus 
München Karten zu € 10,- pro Person (incl. MVV) an. Kontakt: 
B. Schneider, Tel. 4481.



23

11
22

GMS
Glonner Marktschreiber

ANZEIGEN

BESTE AUSSICHTEN 
FÜR IHR NEUES BAD!

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

©
 

hotelcafeschwaiger
Tel.: 08093/90880 I www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Geschenkgutscheine von uns,
da ist für JEDEN das Passende dabei!

GoldprämierteLebkuchen & Stollen, 
Frühstücken, Mittagessen, Abendessen, 
Wellnesseintritt, Massagen, 
süße Leckereien, …

Wir stellen ein: 

Kommissionierer*in 
Für unsere Metzgerei, Teilzeit oder Vollzeit

Info unter herrmannsdorfer.de/jobs

Das neue Buch von Hans Huber zum Thema 
Zinneberg, Maximilian von Arco-Zinneberg, 
der "Adlergraf"ist ab Dezember im Zinne-
berger Klosterladen zum Preis von 8,50 Euro 
erhältlich.
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